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Von der Fläche bis ins Werk

Latschbacher GmbH
Hauptstr. 8/10
A-4484 Kronstorf, Austria
Tel.: + 43 (0) 7225 8206-0
E-Mail: o�ce@winforstpro.com

Besuchen Sie uns:

INTERNATIONALE HOLZMESSE
vom 02. - 05.09.2026 in Klagenfurt

INTERFORST
vom 15. - 18.10.2026 in München

ALL IN ONE

•    Alle Branchen: FORST / HANDEL / LOGISTIK / INDUSTRIE

•    Alle Module: PLANUNG / MATERIALFLUSS / ABRECHNUNG

•    Alle Technologien: DESKTOP / WEB / MOBIL   

Mehr als 1100 Kunden vertrauen unserer KOMPLETTLÖSUNG.

NEU: WinforstproWEB
Nutzen Sie unsere Module auch im Browser.
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Natürlicher Waldumbau und Biodiversitätsförderung – Strategien für den Wald 
der Zukunft

Ort: 	 Forstrevier Pinkafeld der Österreichischen Bundeforste AG

Themen:	 •	 Umbau von fichtendominierten Beständen in Mischwald durch 	
		  Naturverjüngung

•	 		Integration von Biodiversitätszielen in waldbauliche Überlegungen
•	 		Alternativbaumarten – Widerspruch zu Naturschutzstrategien?
•	 		Jungwuchs- und Dickungspflege in fichtendominierten Flächen
•	 		Jagdbewirtschaftung
•	 		Strategische und operative Naturschutzplanung im Forstbetrieb 	

	und Revier
•	 		Vernetzung von Lebensräumen im Wirtschaftswald

Leitung:	 DIin Dr.in Alexandra Wieshaider, Betriebsleiter-Stellv.in ÖBf AG
	 Ing. Heinz Tritremmel, Revierleiter ÖBf AG
	 Jan Portschy, Holzernteleiter-Stellv. ÖBf AG

Abfahrt: 	 08:30 Uhr, Am Kurpark, Bad Tatzmannsdorf
Rückkehr: 	 ca. 15:30 Uhr, Am Kurpark, Bad Tatzmannsdorf

Verpflegung: 	 Mittagessen im Wald (Catering)

Begehbarkeit: 	 leicht, festes Schuhwerk

Teilnehmerzahl: 	 max. 50 Personen

Exkursion 1

Foto: Exkursionsbetrieb 

ZEIGE,  
WAS DEN WALD BEWEGT.

Eure Arbeit, unsere Zukunft!

APP LADEN,  
VIDEOS MACHEN UND SO DIE  
NACHHALTIGE WALDBEWIRTSCHAFTUNG 
UNTERSTÜTZEN.



Wald im Wandel 23

Exkursion 2

Der Wald kann‘s

Ort: 	 Forstbetrieb Esterházy, Reviere Süd und Lackenbach im 		
	 Mittelburgenland

Themen:	 • 	 Nachhaltige Waldbewirtschaftung
•	 		Keine Angst vor Gastbaumarten
•	 		Neophytenmanagement
•	 		Ansprüche an den Wald: Holz, Jagd/Wildbret, Naturschutz, 	

	Erholung/Freizeit, Ökosystemleistungen, Energieproduktion

Leitung:	 OFM DI Peter Fischer, OFö. Ing. Edi Holzer, OFö. Ing. Karl Waldherr 	
	 Forstbetrieb Esterházy

Abfahrt: 	 08:30 Uhr, Am Kurpark, Bad Tatzmannsdorf
Rückkehr: 	 ca. 15:30 Uhr, Am Kurpark, Bad Tatzmannsdorf

Verpflegung: 	 Warme Verpflegung im Wald

Begehbarkeit: 	 leicht, festes Schuhwerk

Teilnehmerzahl: 	 max. 50 Personen

Foto: PANNATURA/Hafenscher 

IHR WALD – 
UNSERE EXPERTISE
BERATUNG – BETREUUNG – VERMARKTUNG

Unsere Dienstleistungen im Überblick:
• Übernahme der Bewirtschaftung von Forstbetrieben

• Umfassende Betriebsberatung und Optimierung

• Fachliche Holzernte und Vermarktung

• Einzelmaßnahmen wie Aufforstung und Kulturpflege

• Abwicklung von Förderungen und Behördenverfahren

• Waldbewertungen und forstliche Gutachten

• u. v. m.

Informationen zu forstlichen  
Dienstleistungen und Holzhandel unter:
PANNATURA GmbH
Esterhazyplatz 7
7000 Eisenstadt
Tel.: +43 (0)2682/630 04 222
E-Mail: office@pannatura.at 
www.pannatura.at

Unseren Wald 
bewirtschaften 
wir nach den 
Kriterien von PEFC.PEFC/06-31-235
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Dauerwald dauert – naturnahe Waldbewirtschaftung unter Berücksichtigung 
betrieblicher und klimatischer Aspekte

Ort: 	 Fürst Esterházysche Privatstiftung Lockenhaus, Günser Gebirge

Themen:	 •	 Das Dauerwaldkonzept im Forstbetrieb
•	 		Die Buche im Dauerwald – geht das überhaupt?
•	 		Chancen und Grenzen der Anwendung der Pro Silva-Grundsätze
•	 		Waldbauliche Eingriffe in verschiedenen Entwicklungsstadien
•	 		Holzernte- und Auszeigekonzept im Forstbetrieb
•	 		Klimatische Veränderungen am äußersten Alpenostrand

Leitung:	 FM DDI Christoph Lainer-Findeis, OFö. Ing. Werner Kummer,
	 Fö. Ing. Philip Ranftl, Fürst Esterházy’sche Privatstiftung Lockenhaus
	 DI Dr. Eckart Senitza, Pro Silva Austria

Abfahrt: 	 08:30 Uhr, Am Kurpark, Bad Tatzmannsdorf
Rückkehr: 	 ca. 15:30 Uhr, Am Kurpark, Bad Tatzmannsdorf

Verpflegung: 	 Gasthaus Tischler in Hochstraß

Begehbarkeit: 	 leicht, ebenes Gelände, festes Schuhwerk

Teilnehmerzahl: 	 max. 35 Personen

Exkursion 3

Foto: Exkursionsbetrieb 

2.–5. SEP. 2026

www.kaerntnermessen.at MESSEGELÄNDE 
KLAGENFURT

HOLZ-
MESSE
INTERNATIONALE

#holzmesse2026

MIT FACHMESSE HOLZ&BAU
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Der burgenländische Weg zum klimafitten Wald

Ort: 	 Urbarialwald Bad Tatzmannsdorf und Rubner Holzindustrie in 	
	 Rohrbach a. d. L.

Themen:	 •	 Laub-Mischwaldbewirtschaftung in Zeiten des Klimawandels
•	 	 Ökonomische und ökologische Betrachtung des Kleinwaldes
•	 	 Unterschiedliche Baumarten, von der Aufforstung bis hin zu 	

	Formschnitt, Wertastung und Pflegeeingriffen, wie 		
	Stammzahlreduktion und Läuterung

•	 	 Besichtigung des für die Region wichtigen Sägewerkes Rubner 	
	Holzindustrie – von der Bereitstellung bis zur Übernahme

•	 	 Professionelle Holzverarbeitung

Leitung:	 OFM DI Herbert Stummer, LK Burgenland
	 DI Andreas Stadler, RHI in Rohrbach

Abfahrt: 	 08:30 Uhr, Am Kurpark, Bad Tatzmannsdorf
Rückkehr: 	 ca. 15:30 Uhr, Am Kurpark, Bad Tatzmannsdorf

Verpflegung: 	 Mittagessen im Braugasthof Schmidt

Begehbarkeit: 	 leicht, ebenes Gelände, festes Schuhwerk

Teilnehmerzahl: 	max. 35 Personen

Exkursion 4

Foto: Exkursionsbetrieb 

R G S  B u r g e n l a n d

Steigendes Einkommen
„Das Holz zum richtigen Sägewerk“ - durch gezielte Verkaufsinfor-
mation. Der Durchschnittspreis zählt, nicht nur der Preis für das 
Hauptsortiment.

Sicherheit
Jede Rundholzlieferung ist besichert - jeder Lieferant bekommt zu  
100 % sein Geld!

Übernahmekontrolle
Stichprobenweise Kontrolle bei den Sägewerken.

Stockkäufe
Wir kaufen Ihr Holz auch am Stock - dabei können Sie bei den 
Erntekosten sparen!

Maximale Transparenz
Bei der Abwicklung über den Waldverband erhalten Sie nach kurzer  
Zeit die Sortierdaten über das Informationsportal.

• Koordination von Maschineneinsätzen 
• Betriebsbetreuung
• Waldbegehung
• Auszeige
• Grenzkontrolle
• Optimale Holzvermarktung und -nutzung
• Forstfachliche Beratung

Ihre Vorteile:

Unser Service:

Ihre kompetenten Ansprechpartner:
Waldverband Steiermark
RGS Burgenland

Mail: office@waldverband-stmk.at
www.waldverband-stmk.at
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Laubwaldbewirtschaftung im Weingebirge

Ort: 	 Dürnbach, Urbarialwald Rechnitz, Rotenturm

Themen:	 •	 BFW-Eichenherkunftsversuch Dürnbach
	 •	 Bestandesumwandlung in der Urbarialgemeinde Rechnitz – 	
		  Ungermarkt
	 •	 Sägewerk und Holzhandel Fischer

Leitung:	 Fö. Ing. Lambert Weißenbacher und Fö. Michael Kober-Eberhardt	
	 BFW Wien
	 Fö. Ing. Hannes Prober und Fö. Ing. Georg Mößner 		
	 Forstverwaltung der WWG Burgenland GmbH
	 Ing. Bernhard Fischer MSc, Fischer Holz

Abfahrt: 	 08:30 Uhr, Am Kurpark, Bad Tatzmannsdorf
Rückkehr: 	 ca. 15:30 Uhr, Am Kurpark, Bad Tatzmannsdorf

Verpflegung: 	 Gasthaus Schlossberg Cserer in Rechnitz
	 Verkostung von Wein des Weingutes Mandl-Brunner aus 
	 Rechnitzer Eichenfässern

Begehbarkeit: 	 leicht, ebenes Gelände, festes Schuhwerk

Teilnehmerzahl: 	 max. 40 Personen

Exkursion 5

Foto: Exkursionsbetrieb 
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Exkursion 6

Wald für uns ALLE – Der Wald als Lern-Raum

Ort: 	 Rechnitz/Badesee

Themen:	 •	 Der zukünftige Wald als ein Ort der Entspannung, des 		
		  Schulunterrichts, der Forst- und Kulturgeschichte und der 		
		  Waldpädagogik.

•	 		Die forstlichen Nutzungen in Abstimmung mit den  		
	Waldbesitzenden, Naturparkbeauftragten, Sportinstitutionen, 	
	Vereinen im Dorf und Schulen.

•	 		Die Kenntnisse über Fraktale in der Natur und ihre effiziente 	
	Wirkung im Wachstum der Bäume.

•	 		Die Didaktik und Pädagogik – ein Lernen im und vom Wald
•	 		Die verschiedenen Wahrnehmungen vom Wald. Welche 		

	Konflikte sind zwischen Forstleuten, Waldbesitzenden und 	
	Waldbesuchenden vorprogrammiert? Und wie löst man es hier?

Leitung:	 Präs. Dipl. Päd. DI Hans Peter Killingseder, Akademie Schauplatz Natur
	 Obm. Engelbert Kenyeri, Naturpark Geschriebenstein
	 Sonja Kramelhofer, Naturpark Geschriebenstein

Abfahrt: 	 08:30 Uhr, Am Kurpark, Bad Tatzmannsdorf
Rückkehr: 	 ca. 15:30 Uhr, Am Kurpark, Bad Tatzmannsdorf

Verpflegung: 	 Vor der Naturparkschule bei offenem Feuer

Begehbarkeit: 	 leicht bis mittel, festes Schuhwerk

Teilnehmerzahl: 	 max. 20 Personen

Foto: Exkursionsbetrieb 
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Exkursion 7

Mountainbiking am höchsten Punkt des Burgenlandes

Ort: 	 Geschriebenstein

Themen:	 •	 Mountainbiking mit verschiedenen Routen-Optionen
•	 		Leihe von Mountainbikes, E-Mountainbikes, Helmen und 		

	Protektoren möglich
•	 		Bei Bedarf ausgebildete Mountainbike Coaches verfügbar
•	 		(Single Trail Bad Tatzmannsdorf bis zu) Burgenland-Trails am 	

	Geschriebenstein
•	 		Bike-Shuttle-Service
•	 		Übungsparcours Badesee Rechnitz, Action Corner Lockenhaus, 	

	Skill-Park Burgsee Lockenhaus
•	 		Mehrere Downhill-Trails und zwei Uphill-Trails

Leitung:	 Uli Weinhandl, Manager Burgenland Trails 
	 M: 0664/382 55 97
	 E-Mail: uli.weinhandl@burgenland.info

Abfahrt: 	 08:30 Uhr, Am Kurpark, Bad Tatzmannsdorf
Rückkehr: 	 ca. 15:30 Uhr, Am Kurpark, Bad Tatzmannsdorf

Verpflegung: 	 Tiffany`s am Badesee Rechnitz

Begehbarkeit: 	 blau (einfach), rot (Fortgeschrittene), schwarz (Experten)

Teilnehmerzahl: 	 max. 24 Personen

Foto: Exkursionsbetrieb 




